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5.	BILDUNG, KULTUR, SPORT

►  HANDLUNGSFELD: FRÜHKINDLICHE BILDUNG

Frühkindliche Bildung in Offenbach – Chancen von Anfang an
Offenbach ist unser Zuhause – eine starke Stadt mit großem Potenzial. Wir FREIE WÄHLER Offen-
bach wollen dafür sorgen, dass Kinder und Jugendliche die besten Chancen erhalten, ihre Träume 
zu verwirklichen. Wir stehen für eine Bildung, die alle mitnimmt, fördert und stark macht – von der 
Kita bis zum Meister oder Master.

Frühkindliche Bildung als Fundament
Bereits ab dem 1. Lebensjahr setzen wir uns für qualitativ hochwertige Bildung ein – nicht nur Be-
treuung. Kleine Gruppen, mehr Fachkräfte und individuelle Förderung bilden die Grundlage für le-
benslanges Lernen, Chancengleichheit und gesellschaftliche Teilhabe. Familien und Pädagogen 
brauchen dafür verlässliche Rahmenbedingungen und verbindliche Maßnahmen.

Verlässliche Betreuung und beste Förderung
Wir FREIE WÄHLER Offenbach setzen uns dafür ein, dass alle krippen- und kitafähigen Plätze in 
Offenbach in hoher Qualität verfügbar sind. Dazu gehören:
•	 Gebührenfreiheit für Krippen- und Kita-Plätze durch Nutzung von Landes- und kommunalen  
	 Mitteln.
•	 Einheitliche und transparente Betreuungsschlüssel in allen Einrichtungen.
•	 Kleine Gruppen für individuelle Förderung, angepasst an die personellen Möglichkeiten.
•	 Personalreserven, z. B. Fachkräfte-Springer, um Ausfälle abzufedern.
•	 Stärkung der Elternpartizipation in der Qualitätsentwicklung – Familie, Kita und Kommune  
	 gemeinsam für beste Bildung.

Transparenz und Information für Eltern
•	 Ein zentraler Info- und Anmelde-Hub für Plätze, Wartelisten, Betreuungszeiten und Qualifikati- 
	 onsquoten der Fachkräfte.
•	 Informationskampagnen zu Ausbildungswegen und Berufsperspektiven im Erzieherberuf.
•	 Familienfreundliche Öffnungszeiten der Einrichtungen, abgestimmt auf berufstätige Eltern.
•	 Förderprogramme für einkommensschwache Familien, damit Zugang und Qualität keine Frage 
	 des Geldes sind.

Fachkräfte gewinnen, qualifizieren und halten
•	 Aufbau eines Fachkräftezentrums in Kooperation mit EKO, freien Trägern und Fachschulen.
•	 Stipendien, Arbeitsmarktzulagen und Übernahmegarantien für Auszubildende und Quereinsteiger.
•	 Gezielte Förderung internationaler Fachkräfte mit sehr guten Deutschkenntnissen.
•	 Ausbau praxisintegrierter Ausbildungsmodelle (PIA) und verkürzter Qualifizierungswege.
•	 Mentoring- und Fortbildungsprogramme zur Karriereentwicklung und Leitungsqualifikation.

Arbeitsbedingungen verbessern
•	 Verbindliche Personalreserven für jede Einrichtung, um Qualität und Entlastung zu sichern.
•	 Faire Vergütung, flexible Arbeitszeitmodelle, Gesundheitsschutz und Entlastungszeiten für Leitungen.
•	 Regelmäßige Fort- und Weiterbildung sowie Aufstiegsmöglichkeiten.
•	 Einheitliche Betreuungsschlüssel: U3-Gruppen max. 12 Kinder, Ü3-Gruppen klare Obergrenzen.
•	 Freistellung der Leitung nach Hessischem Kinder- und Jugendhilfegesetz.
•	 Betriebliches Gesundheitsmanagement und Maßnahmen zur Fachkräftebindung.
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Kommunale Umsetzung und Steuerung
•	 Einrichtung eines Steuerungsgremiums mit Stadt, EKO, freien Trägern, Elternvertretungen und 
	 Fachschulen.
•	 Analyse der Fachkraftsituation und Integration aller Träger in die Planung.
•	 Sicherstellung des Budgets durch Landesprogramme und kommunale Mittel.
•	 Pilotprojekte in 1–2 Einrichtungen für Stipendien- und Fachkräftezentrum, Evaluation nach 12 Monaten.
•	 Öffentlichkeitskampagnen zur Fachkräftegewinnung und Kommunikation von Vielfalt.
•	 Monitoring und Qualitätssicherung mit Kennzahlen zu Betreuungsqualität, Fachkraftquote und 
	 Elternzufriedenheit.

Unser Ziel: Wir FREIE WÄHLER Offenbach wollen ein Offenbach, in dem Gebührenfreiheit, kleine 
Gruppen, qualifizierte Fachkräfte und faire Arbeitsbedingungen umgesetzt werden – nicht nur als 
Vision, sondern als gelebte Realität. Gemeinsam schaffen wir ein starkes Bildungssystem von der 
Krippe bis zum Einstieg ins Berufsleben – verlässlich, chancengerecht und zukunftsorientiert.

►  HANDLUNGSFELD: SCHULE

Bildung zukunftsfähig, gerecht und sicher gestalten
Offenbach ist eine Stadt der Vielfalt – kulturell, sozial und sprachlich. Unsere Schulen stehen vor 
der Aufgabe, diese Vielfalt als Chance zu begreifen und allen Kindern und Jugendlichen hochwerti-
ge Bildung zu ermöglichen. Wir FREIE WÄHLER Offenbach setzen uns für eine moderne, gerechte 
und leistungsfördernde Schulpolitik ein, die die Potenziale aller Schülerinnen und Schüler entfaltet.

Ganztagsbetreuung ausbauen und qualitativ sichern
Ab August 2026 tritt der Rechtsanspruch auf ganztägige Förderung für Grundschulkinder in Kraft. 
Offenbach muss diesen Anspruch nicht nur quantitativ erfüllen, sondern qualitativ hochwertig um-
setzen. Wir FREIE WÄHLER fordern bedarfsgerechte Angebote mit individueller Förderung, Koope-
rationen mit Vereinen und außerschulischen Partnern sowie ausreichend qualifiziertes Personal und 
moderne Räumlichkeiten. Die Ganztagsschule soll ein Ort des Lernens, der Begegnung und der Per-
sönlichkeitsentwicklung sein.

Schulgebäude modernisieren und nachhaltig gestalten
Viele Offenbacher Schulen sind sanierungsbedürftig. Wir setzen uns für ein umfassendes Sanie-
rungsprogramm ein, das Barrierefreiheit, Energieeffizienz und moderne Lernumgebungen sicher-
stellt. Schulbauten sollen flexibel nutzbar sein, digitale und kooperative Lernformen ermöglichen 
und pädagogischen Anforderungen gerecht werden.

Digitalisierung chancengerecht vorantreiben
Digitale Bildung darf nicht vom Geldbeutel der Eltern abhängen. Wir FREIE WÄHLER Offenbach for-
dern flächendeckende Ausstattung mit digitalen Endgeräten, stabile Internetverbindungen, einheit-
liche Lernplattformen und Fortbildungsoffensiven für Lehrkräfte. So können alle Schülerinnen und 
Schüler gleichberechtigt am digitalen Unterricht teilnehmen.

Schulsozialarbeit stärken und Prävention fördern
Schulsozialarbeit ist ein zentraler Baustein für eine sichere und unterstützende Lernumgebung. Wir 
FREIE WÄHLER Offenbach fordern die Wiederbelebung und den Ausbau von Förderprogrammen, 
Präventionsmaßnahmen gegen Gewalt, Mobbing und Drogen sowie die enge Zusammenarbeit zwi-
schen Schulen, Jugendhilfe und Eltern.

Übergänge gestalten und Bildungsbiografien sichern
Der Übergang von der Kita in die Grundschule und weiterführende Schulen ist entscheidend für den 
Bildungserfolg. Wir FREIE WÄHLER Offenbach setzen uns für frühzeitige Sprachförderung, individu-
elle Lernstandserhebungen und intensive Zusammenarbeit zwischen Kitas, Schulen und Elternhäu-
sern ein. Regionale Übergangskonferenzen sollen die Qualitätssicherung gewährleisten und Bil-
dungsbiografien bruchlos begleiten.
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Berufsorientierung stärken und Fachkräfte sichern
Frühzeitige Berufsorientierung ist entscheidend für die Fachkräftesicherung. Wir FREIE WÄHLER Of-
fenbach fordern verbindliche Angebote an allen weiterführenden Schulen, Kooperationen mit regio-
nalen Unternehmen, dem Kreishandwerkertag und Hochschulen sowie gezielte Förderung von Prak-
tika, Projekttagen und Mentoring-Programmen. Schule soll praxisnah auf das Leben vorbereiten.

HfG Offenbach stärken und vernetzen
Die Hochschule für Gestaltung ist ein kreatives Zentrum unserer Stadt. Wir FREIE WÄHLER Offen-
bach unterstützen die Integration studentischer Projekte in den öffentlichen Raum, den Ausbau 
bezahlbarer Wohnmöglichkeiten für Studierende und die Vernetzung der HfG mit lokalen Schulen 
und Unternehmen, um Offenbach als attraktiven Bildungsstandort weiterzuentwickeln.

Sicherer Schulweg für Grundschüler
Wir FREIE WÄHLER Offenbach setzen uns für sichere Wege ein: Laufgemeinschaften („Walking 
Bus“) und begleitete Schulwege erhöhen die Sicherheit und fördern Gemeinschaft. Verkehrsberu-
higte Zonen, Tempo-30-Regelungen, sichere Querungen und bessere Beleuchtung sorgen dafür, 
dass Kinder unbeschadet zur Schule gelangen. Kurzparkzonen für Elterntaxis und „Kiss-and-Go“-
Zonen entlasten die unmittelbare Schulumgebung. Zusätzlich erhöhen regelmäßige Kontrollen 
durch Ordnungsamt und Stadtpolizei die Verkehrssicherheit. Gemeinsam mit Schulen, Eltern und 
Kindern entwickeln wir Konzepte, die den Schulweg sicher, entspannt und selbstständig machen.

Unser Ziel: Wir FREIE WÄHLER Offenbach wollen eine Stadt, in der Schulen moderne Lernorte sind, 
Kinder optimal gefördert werden und Schulwege sicher sind. Bildung in Offenbach soll chancenge-
recht, zukunftsorientiert und lebendig sein – für alle Kinder, alle Familien und die gesamte Stadt-
gesellschaft.

►  HANDLUNGSFELD: EINE STARKE UND VERNETZTE VHS OFFENBACH

Bildung für alle – sichtbar, vielfältig und vernetzt
Die VHS Offenbach leidet seit Jahren unter Einsparungen der aktuellen Koalition. Das Kursangebot 
wurde kontinuierlich reduziert – dabei ist Bildung eines der wertvollsten Güter unserer Stadt. Wir 
FREIE WÄHLER Offenbach setzen uns dafür ein, die VHS wieder zu einem breit aufgestellten Bil-
dungszentrum für alle Offenbacherinnen und Offenbacher zu machen.

Sprach- und Integrationskurse stärken
Besonders wichtig sind uns ausreichende Angebote in Sprache und Integration, darunter erfolgrei-
che Programme wie „Mama lernt Deutsch“. Da Bundesmittel stetig gekürzt werden, darf die Stadt 
hier nicht untätig bleiben. Integration gelingt nur durch konsequente Investitionen in Sprache, Bil-
dung und Teilhabe.

Vielfalt der VHS sichern
Gleichzeitig wollen wir das gesamte Spektrum der VHS stärken: Gesellschaft und Politik, Umwelt, 
Kultur, Gesundheit, berufliche Weiterbildung und IT. Diese Vielfalt macht die VHS zu einem zentra-
len Ort des Lernens, der Begegnung und des gesellschaftlichen Zusammenhalts.

Vernetzung als Zukunftsmodell
Wir FREIE WÄHLER Offenbach schlagen die Einrichtung einer Netzwerkstelle bei der VHS vor, um 
Bildungs-, Kultur- und Vereinsangebote aus ganz Offenbach digital zu bündeln. Ein stadtweites 
Portal kann Angebote für Kleinkinder, Kinder, Jugendliche, Familien und Seniorinnen und Senioren 
übersichtlich darstellen. Die VHS stellt dabei die Plattform bereit; die Kurse bleiben in der Verant-
wortung der jeweiligen Vereine, Initiativen oder Gemeinden. Doppelstrukturen werden vermieden, 
und die VHS kann ihre eigenen Kurse gezielt dort ausbauen, wo die Nachfrage besonders hoch ist 
– etwa beim Schwimmen oder bei Sprachkursen.
Mehr Sichtbarkeit für die VHS
Bildung wirkt nur, wenn sie sichtbar ist. Deshalb setzen wir uns dafür ein, dass die VHS regelmäßi-
ger in der Öffentlichkeit präsent ist – über Infoscreens, in öffentlichen Gebäuden sowie in Bussen 
und Bahnen. Moderne Kommunikation soll verständlich, sichtbar und für alle erreichbar sein.
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Unser Ziel: Wir FREIE WÄHLER Offenbach wollen eine moderne, vernetzte und sichtbare VHS,  
die allen Menschen in Offenbach echte Bildungs- und Teilhabechancen bietet.

►  HANDLUNGSFELD: HFG OFFENBACH UND NEUER CAMPUS AM HAFENBECKEN

Zukunft gestalten – kreativ, lebendig, offen
Die Hochschule für Gestaltung (HfG) ist ein zentraler Bestandteil unserer Stadt. Sie bringt kreative 
Ideen, junge Menschen und neue Impulse nach Offenbach und stärkt so unser kulturelles und wirt-
schaftliches Potenzial. Deshalb begrüßen wir FREIE WÄHLER Offenbach den Neubau des HfG-Cam-
pus am Hafenbecken ausdrücklich. Der neue Standort bietet großzügigen Raum für Kreativität, For-
schung und Kooperation und macht Offenbach zu einer noch sichtbaren Stadt der Gestaltung.

Nach dem Umzug wollen wir gemeinsam mit der Hochschule prüfen, wie der Campus langfristig 
optimal genutzt werden kann. Eine umfassende Evaluierung soll Studierende, Lehrende und Mitar-
beitende einbeziehen. Uns FREIE WÄHLER Offenbach ist wichtig, dass der Campus nicht nur mo-
dern wirkt, sondern auch funktional ist: mit gut ausgestatteten Arbeitsräumen, offenen Begeg-
nungsflächen und Orten, an denen man lernen, arbeiten und sich austauschen kann.

Ein moderner Campus braucht auch bezahlbare und gut erreichbare Wohnmöglichkeiten. Wir FREIE 
WÄHLER Offenbach setzen uns dafür ein, mehr Studierendenwohnungen in kleineren Gebäuden zu 
schaffen – insbesondere in den Stadtteilen Bürgel, Rumpenheim, Bieber, Mathildenviertel und Se-
nefelder Quartier. Junge, kreative Menschen beleben die Nachbarschaften, fördern lokale Gastro-
nomie, kleine Bars und neue Nutzungskonzepte und machen Orte wie den Dalles oder den Ostend-
platz attraktiver.

Unser Ziel: Die HfG weiter stärken, die Stadtteile beleben und Offenbach als junge, kreative und  
offene Stadt entwickeln.

►  HANDLUNGSFELD: KULTURELLES ANGEBOT

Offenbachs kreative Vielfalt stärken und sichtbar machen
Offenbach ist eine Stadt voller kultureller Vielfalt, die von traditionellen Institutionen bis zu inno-
vativen Projekten reicht. Wir FREIE WÄHLER Offenbach setzen uns dafür ein, diese Vielfalt zu be-
wahren, weiterzuentwickeln und allen Bürgerinnen und Bürgern zugänglich zu machen. Kultur ist 
für uns kein Kostenfaktor, sondern eine Investition in Zusammenhalt, Identität und Lebensqualität 
– ein unverzichtbarer Baustein für eine starke, offene und zukunftsfähige Stadt.

Stärkung zentraler Einrichtungen
Wir FREIE WÄHLER Offenbach stehen für den Erhalt und die Weiterentwicklung zentraler kulturel-
ler Einrichtungen in Offenbach. Das Deutsche Ledermuseum benötigt dringend eine Sanierung, um 
seine herausragende Sammlung zu sichern und modern zu präsentieren. Auch das Klingspor-Muse-
um verdient eine verlässliche Förderung, um seine Rolle in Schrift-, Buch- und Kunstkultur weiter 
ausfüllen zu können. Das Haus der Stadtgeschichte wollen wir neu denken – mit lebendigen Ver-
mittlungsformaten, engerer Vernetzung mit Schulen, Vereinen und der Stadtgesellschaft sowie 
zeitgemäßer Präsentation unserer Stadtgeschichte.

Alternative und freie Kulturorte sichern
Offenbach lebt von seiner freien und alternativen Kulturszene. Orte wie Hafen 2, Robert Johnson, 
MTW, der Waggon am Kulturgleis und der Wiener Hof prägen das kreative Profil unserer Stadt. Wir 
FREIE WÄHLER Offenbach setzen uns für Planungssicherheit, moderne Nutzungskonzepte und Un-
terstützung bei Sanierungen, Zwischennutzungen oder Umzügen ein. Dabei soll der Wiener Hof bar-
rierefrei und vielseitig nutzbar werden, während für den Waggon am Mainufer während der Baupha-
se tragfähige Interimslösungen gefunden werden müssen.
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Veranstaltungen wiederbeleben und ausbauen
Wir FREIE WÄHLER Offenbach möchten Veranstaltungen stärken, die Offenbach lebendig machen: 
das Bierfest, „Tanz in den Mai“ am Wilhelmsplatz oder „See us there“ im Leonhard-Eißnert-Park. 
Außerdem soll der Mittelaltermarkt wiederbelebt und kulturell neu positioniert werden. Gleichzei-
tig wollen wir ein stadtweites Veranstaltungskonzept entwickeln, das Parks, das Stadion am Bi-
eberer Berg und andere Orte einbindet, um Kultur in allen Stadtteilen sichtbar zu machen.

Clubkultur und kreative Räume fördern
Clubs und kreative Projekte sind ein zentraler Teil des urbanen Lebens. Wir FREIE WÄHLER Offen-
bach setzen uns dafür ein, geeignete Räumlichkeiten bereitzustellen, um Offenbachs kulturelle 
Vielfalt zu erhalten und zu fördern. Dabei sollen niedrige Hürden, Planungssicherheit und nachhalti-
ge Nutzungskonzepte gewährleistet werden.

Kulturelle Bildung und Integration
Kulturelle Bildung ist Schlüssel für Integration, Persönlichkeitsentwicklung und gesellschaftliche 
Teilhabe. Wir FREIE WÄHLER Offenbach unterstützen daher Musik- und Jugendkunstschule sowie 
museumspädagogische Angebote, die Kindern und Jugendlichen Kultur zugänglich machen. Kultur- 
und Brauchtumsvereine, wie die Stadtgarde Offenbach, sollen gestärkt werden, um Traditionen zu 
bewahren und interkulturellen Austausch zu fördern.

Capitol und Stadthalle – zentrale Kulturorte sichern
Das Capitol ist hessenweit ein einzigartiger Veranstaltungsort. Wir FREIE WÄHLER Offenbach wol-
len seine Auslastung optimieren, Nebensäle stärker aktivieren, neue Formate ermöglichen und prü-
fen, wie Barrierefreiheit umgesetzt werden kann. Die Stadthalle benötigt eine grundlegende Moder-
nisierung innerhalb der nächsten fünf Jahre, soll am Standort erhalten bleiben und flexibel für 
große und kleine Veranstaltungen genutzt werden. Ergänzend setzen wir uns für ein Parkhaus ein, 
das Besucherinnen und Besuchern sowie als P+R-Lösung zugutekommt.

Geschichte lebendig machen – Ein Haus der Stadtgeschichte im Isenburger Schloss
Das Isenburger Schloss ist eines der markantesten Gebäude Offenbachs – mit großer historischer 
Bedeutung, prächtiger Architektur und einer exponierten Lage direkt am Main. Mit dem Neubau des 
HfG-Campus wird die bisherige Nutzung neu verteilt, und für uns FREIE WÄHLER Offenbach eröff-
net sich eine einmalige Chance: Das Schloss soll zum Haus der Stadtgeschichte werden.

In den historischen Schlossräumen könnten das Stadtarchiv und das Museum der Stadtgeschichte 
untergebracht werden. Alte Dokumente, Fotos, Exponate und multimediale Ausstellungen sollen 
hier zu einem Ort verschmelzen, an dem Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste die bewegte Ge-
schichte Offenbachs hautnah erleben können.

Doch unser Konzept geht darüber hinaus: Der Vorplatz des Schlosses soll mit einer Außengastrono-
mie zum Verweilen einladen. Open-Air-Kinoveranstaltungen an lauen Sommerabenden und multi-
funktionale Räume im Schloss für Konferenzen, Tagungen, Lesungen oder Kulturveranstaltungen 
machen das Gebäude zu einem lebendigen Treffpunkt für alle Generationen.

Ein besonderes Augenmerk liegt auf dem Ludo-Mayer-Brunnen vor dem Schloss, der derzeit außer 
Betrieb ist. Wir FREIE WÄHLER Offenbach fordern seine Instandsetzung, inklusive Sitzgelegenhei-
ten, ansprechender Beleuchtung und sprudelndem Wasser, um den Platz noch attraktiver für Ein-
heimische und Besucherinnen und Besucher zu gestalten.

Durch die direkte Mainlage hat das Isenburger Schloss das Potenzial, ein echtes Aushängeschild 
Offenbachs zu sein: ein Ort, der Geschichte, Natur und Stadtleben verbindet. Für uns FREIE WÄH-
LER Offenbach gilt: Das Schloss soll nicht nur ein historisches Relikt sein, sondern ein lebendiges 
Zentrum für Stadtgeschichte, Kultur und Begegnung – zum Nutzen aller Offenbacherinnen und Of-
fenbacher.
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Unser Ziel: Wir FREIE WÄHLER Offenbach wollen Kultur in all ihren Facetten stärken, die Vielfalt 
sichern, Zugänge erleichtern und kulturelle Angebote für alle Bürgerinnen und Bürger sichtbar und 
erlebbar machen – lebendig, inklusiv und zukunftsfähig

►  HANDLUNGSFELD: SPORTVEREINE 

Starke Vereine, moderne Infrastruktur und attraktive Angebote für alle Generationen
Die Offenbacher Sportvereine sind tragende Säulen des sozialen Miteinanders, der Integration und 
der Gesundheitsförderung. Sie sind der Motor des gesellschaftlichen Zusammenhalts. Mit über 350 
Vereinen und rund 117.000 Mitgliedern im Sportkreis Offenbach leisten sie einen unverzichtbaren 
Beitrag zur Lebensqualität in unserer Stadt. Dieses Engagement verdient unsere volle Unterstüt-
zung.

Ehrenamt stärken und würdigen
Das Ehrenamt ist das Rückgrat des organisierten Sports. Wir FREIE WÄHLER Offenbach setzen uns 
für eine nachhaltige Förderung des ehrenamtlichen Engagements ein, insbesondere durch Aus- und 
Weiterbildungsangebote für Übungsleiterinnen und Übungsleiter, öffentliche Anerkennung und 
Wertschätzung sowie Unterstützung bei Fördermittelanträgen. Ehrenamtliche leisten einen unver-
zichtbaren Beitrag – ihre Arbeit muss sichtbar und gewürdigt werden.

Sportstätten modernisieren und bedarfsgerecht ausbauen
Die Stadt Offenbach hat mit dem Sportstättenentwicklungsplan 2021 eine wichtige Grundlage ge-
schaffen. Dennoch besteht weiterer Handlungsbedarf: Wir fordern die Sanierung veralteter Anla-
gen, barrierefreie Zugänge und die Fortführung des Entwicklungsplans. Förderprogramme von Land 
und Bund sollen aktiv genutzt werden, und Vereine sollen über ein transparentes Verfahren un-
kompliziert auf Mittel zugreifen können.

Integration und Inklusion fördern
Sport verbindet Menschen unterschiedlicher Herkunft, Altersgruppen und Fähigkeiten. Wir FREIE 
WÄHLER Offenbach setzen uns für eine inklusive Sportlandschaft ein: Integrationsprojekte, Ange-
bote für Menschen mit Behinderungen und die Zusammenarbeit von Schulen und Vereinen ermög-
lichen allen Offenbacherinnen und Offenbachern Teilhabe am Vereinssport.

Transparente und unbürokratische Sportförderung
Fördermittel sollen einfach, schnell und digital zugänglich sein. Ein zentrales Förderportal, regel-
mäßige Informationsveranstaltungen und ein zentraler Ansprechpartner in der Stadtverwaltung 
sollen die Arbeit der Vereine effektiv unterstützen.

Neue Impulse für den Offenbacher Sport
Um Sport und Freizeit attraktiver zu gestalten, wollen wir innovative Projekte fördern: ein mögli-
ches Badeschiff am Mainufer, Nutzung des Jugendgästehauses für Trainingslager, Sportfestivals 
und Aktionstage zur Sichtbarkeit des Vereinssports.

Bedarfsgerechte Belegungsplanung für Sportanlagen
Eine transparente und digitale Planung von Sportplätzen und Turnhallen sichert die gleichberech-
tigte Nutzung durch Vereine, Schulen und freie Gruppen. Digitale Systeme sollen Doppelbelegungen 
verhindern, kurzfristige Anpassungen ermöglichen und Engpässe frühzeitig erkennen.

Kooperation und Abstimmung
Effiziente Nutzung erfordert Zusammenarbeit: Abstimmung mit Schulen, koordinierte Vergabe bei 
Sonderveranstaltungen, frühzeitige Information über Sperrungen und regelmäßige Runden Tische 
sorgen für ein konfliktfreies Miteinander.

Ausbau und Modernisierung der Infrastruktur
Wo Kapazitäten nicht ausreichen, sollen Anlagen erweitert, Turnhallen saniert und multifunktionale 
Sportflächen geschaffen werden. Moderne Infrastruktur ist die Grundlage für aktiven Sport in allen 
Altersgruppen.



47

Unser Ziel: Wir FREIE WÄHLER Offenbach wollen eine Stadt, in der Sportvereine gestärkt,  
Ehrenamt gewürdigt, Infrastruktur modernisiert und Belegungspläne transparent und digital sind. 
Offenbach soll ein Ort sein, an dem Sport, Integration, Gesundheit und Gemeinschaft für alle  
Bürgerinnen und Bürger erlebbar werden.

►  HANDLUNGSFELD: AWO OFFENBACH

Stärkung der Werkstätten und Teilhabeangebote für Menschen mit Behinderung
Die Werkstätten und Förderangebote der AWO Offenbach – darunter die Standorte im Hainbachtal, 
in der Lindenstraße und das Café Frieda – leisten einen unverzichtbaren Beitrag zur Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung am gesellschaftlichen und beruflichen Leben. Diese Arbeit verdient kla-
re politische Unterstützung und verlässliche Rahmenbedingungen.

Wir FREIE WÄHLER Offenbach setzen uns gemeinsam mit unseren Mandatsträgern im Landeswohl-
fahrtsverband (LWV) dafür ein, dass die Abrechnungs- und Verwaltungsprozesse deutlich unbüro-
kratischer, schneller und praxisnah gestaltet werden. Der Verwaltungsaufwand ist in den vergange-
nen Jahren erheblich gestiegen, Fachkräfte verbringen viel Zeit mit Bürokratie – Zeit, die ihnen für 
die direkte Arbeit mit den Menschen fehlt. Unser Ziel ist eine Rückkehr zu klaren, einfachen und 
zukunftsfähigen Verfahren, damit Mitarbeitende wieder mehr Zeit für Betreuung, Förderung und 
berufliche Qualifizierung haben.

Der Mensch steht im Mittelpunkt
Unterstützung muss verlässlich, kontinuierlich und in hoher Qualität erfolgen. Menschen, die auf 
den allgemeinen Arbeitsmarkt vorbereitet werden, brauchen eine engmaschige und qualifizierte 
Begleitung – insbesondere bei Praktika, beim Übergang in Betriebe und während der Einarbeitung. 
Dafür müssen ausreichend geschulte Fachkräfte mit genügend Zeitressourcen bereitstehen.

Räumliche Perspektiven und moderne Strukturen
Gemeinsam mit der AWO Offenbach werden wir FREIE WÄHLER Offenbach prüfen, welche Standor-
te in der Stadt langfristig tragfähig sind, insbesondere falls strukturelle Anpassungen oder Verla-
gerungen notwendig werden. Wir unterstützen die Suche nach modernen, barrierefreien Räumlich-
keiten, die den Betreuungs- und Arbeitsanforderungen gerecht werden.

Die durch den LWV finanzierten Leistungen sind eine wertvolle Investition der Steuerzahlerinnen 
und Steuerzahler. Sie sichern Teilhabe, berufliche Entwicklung und Lebensperspektiven für Men-
schen mit Behinderung. Ihre Förderung ist für uns politischer Auftrag und gesellschaftliche Verant-
wortung zugleich.

Unser Ziel: Wir FREIE WÄHLER Offenbach setzen uns dafür ein, dass Menschen mit Behinderung 
verlässliche Unterstützung, moderne Werkstätten und echte Teilhabechancen erhalten – mit aus-
reichend Fachkräften, zeitgemäßen Strukturen und klaren, unbürokratischen Rahmenbedingungen.
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6.	AUFENTHALTSQUALITÄT, LEBENSQUALITÄT

►  HANDLUNGSFELD: LEBENSQUALITÄT UND ÖFFENTLICHER RAUM

Begegnung ermöglichen, Aufenthaltsqualität stärken, Stadt erlebbar machen
Lebensqualität bedeutet für uns, Orte zu schaffen, an denen sich alle Menschen wohlfühlen kön-
nen – unabhängig von Alter, Herkunft oder Lebenssituation. Parks, Plätze und Grünanlagen sollen 
wieder zu lebendigen Treffpunkten werden, an denen Begegnung, Erholung und gemeinsames Erle-
ben selbstverständlich sind.

Deshalb wollen wir FREIE WÄHLER Offenbach zentrale Orte wie den Leonhard-Eißnert-Park, den 
Dreieichpark oder den Bereich rund um den Hessenring gezielt weiterentwickeln. Dort sollen at-
traktive Aufenthaltsorte entstehen: mit kleinen Cafés, Eisdielen oder Bars, schattigen Sitzgelegen-
heiten, modernen Spielbereichen für Kinder sowie ruhigen Grünflächen zum Entspannen. Ein fester 
Bestandteil ist für uns eine barrierefreie und saubere „Nette Toilette“, damit diese Orte von allen 
Menschen uneingeschränkt genutzt werden können. So entstehen lebendige Plätze, an denen Fa-
milien, Jugendliche und ältere Menschen gleichermaßen gerne Zeit verbringen.

Auch das Mainufer bietet großes Potenzial als hochwertiger Stadtraum. Rund um den Kultur-Wag-
gon kann ein kulinarisches Gleis entstehen, das von Frühjahr bis Herbst mit kleinen Restaurants, 
Bars und Cafés ein lebendiger Treffpunkt wird. Beispiele aus anderen Städten – etwa die Rhein-
uferpromenade in Düsseldorf oder die Schlachte in Bremen – zeigen, wie erfolgreich die Verbin-
dung von Gastronomie, Kultur und Wasser sein kann. Dieses Potenzial wollen wir für Offenbach 
nutzen und das Mainufer zu einem Ort entwickeln, an dem man gerne verweilt, spazieren geht und 
Menschen begegnet.

Kultur soll dabei sichtbar, niedrigschwellig und Teil des Alltags sein. Wir FREIE WÄHLER Offenbach 
setzen auf kleine Konzerte, Lesungen, Straßenkunst und offene Food-Märkte, die das Stadtleben 
bereichern, ohne hohe Eintrittspreise oder Zugangshürden. Damit sich Menschen auch in den 
Abendstunden sicher fühlen, wollen wir die Beleuchtung in Parks, auf Wegen und entlang des Mains 
gezielt verbessern – hell, übersichtlich und zugleich stadtverträglich.
Lebendige Orte brauchen Raum für Ideen. 

Deshalb möchten wir FREIE WÄHLER Offenbach lokale Unternehmerinnen und Unternehmer, Start-
ups, Pop-up-Konzepte und Foodtrucks gezielt unterstützen – unter anderem durch vergünstigte 
Pachtmodelle. Unser Ziel ist eine Stadt, die nicht von austauschbaren Ketten geprägt wird, sondern 
von lokalen Angeboten, die Offenbachs Vielfalt und Eigenständigkeit widerspiegeln.
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Unser Anspruch ist klar: Wir FREIE WÄHLER Offenbach wollen eine Stadt, die grüner, sicherer, kul-
turell vielfältiger und für alle zugänglich ist. Eine Stadt, die ihre öffentlichen Räume stärkt und zu 
Orten entwickelt, an denen man sich gerne aufhält. Lebensqualität ist kein Luxus – sie ist die 
Grundlage für ein gutes Leben in Offenbach.

►  HANDLUNGSFELD: FREIZEIT UND AUFENTHALTSQUALITÄT

Offenbach aktiv, kulturell lebendig und für alle Generationen
Lebenswerte Freizeitgestaltung bedeutet für uns, dass alle Menschen – Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Seniorinnen und Senioren – in Offenbach passende Räume und Angebote finden, um 
ihre Zeit aktiv, sicher und abwechslungsreich zu gestalten.

1. Attraktive Freizeitangebote für alle Altersgruppen
Wir FREIE WÄHLER setzen uns dafür ein, dass Offenbach Orte bietet, an denen jede Generation 
Freude an ihrer Freizeit hat. Konkret wollen wir:
•	 Neue Spiel- und Bewegungsflächen für Kinder schaffen und bestehende Spielplätze jährlich  
	 evaluieren, sauber halten und rechtzeitig instand setzen.
•	 Jugendtreffs modernisieren und ausbauen – gemeinsam mit dem Kinder- und Jugendparlament,  
	 den lokalen Jugendgruppen und den Pädagoginnen und Pädagogen vor Ort.
•	 Mehr Sport- und Bewegungsangebote im Freien unterstützen, z. B. Calisthenics- und  
	 Fitnessanlagen.
•	 Treffpunkte für Seniorinnen und Senioren stärken, um soziale Isolation zu verhindern.
Unser Ziel: Eine Stadt, in der jede Generation passende Räume und Aktivitäten findet.

2. Parks, Grünflächen und Naherholung stärken
Erholung ist ein wesentlicher Bestandteil von Lebensqualität. Wir setzen uns ein für:
•	 Gepflegte und sichere Parks und Grünanlagen.
•	 Mehr Sitz- und Aufenthaltsmöglichkeiten – auch seniorengerecht.
•	 Schattige Bereiche für heiße Sommertage.
•	 Erhalt und Ausbau des grünen Gürtels um Offenbach.
•	 Attraktive Flächen am Mainufer mit naturnaher Gestaltung.
•	 Grillflächen mit Tischen, Bänken, Mülltonnen und Aschebehältern – geregelte Reinigung und 
	 kontrolliertes Grillen durch das Ordnungsamt in Zusammenarbeit mit der ESO.
•	 Umsetzung geprüfter Standorte für Hundewiesen.
So wird Offenbach zu einer Stadt, in der Natur und Erholung direkt vor der Haustür erlebbar sind.

3. Kultur und Veranstaltungen – Offenbach erleben
Offenbach ist kreativ, vielfältig und kulturell lebendig. Wir wollen:
•	 Lokale Künstlerinnen und Künstler stärker unterstützen.
•	 Städtische Kulturveranstaltungen ausbauen.
•	 Neue Formate wie Open-Air-Kinos, Straßenfeste oder Musik-Events in Stadtteile bringen.
•	 Vereine fördern, die das kulturelle Leben bereichern.
•	 Kooperationen mit Schulen, Musikschulen und kulturellen Einrichtungen schaffen, damit Kinder 
	 früh Kultur erleben.
•	 Offenbacher Vereine bei Veranstaltungen unbürokratisch unterstützen – inklusive Sicherheits- 
	 konzepten, Absperrungen und ggf. Kostenreduzierung.
Unser Ziel: Kultur soll in Offenbach nicht nur konsumiert, sondern gemeinsam gestaltet werden.

4. Sport, Bewegung & Gesundheit – Freizeitsport fördern
Sport ist zentral für Freizeit und gesellschaftliche Gesundheit. Wir setzen uns ein für:
•	 Bedarfsgerechte Sportplatz- und Hallenbelegungen.
•	 Neue Bewegungsangebote in Parks.
•	 Ausbau von Rad- und Laufwegen.
•	 Niedrigschwellige Sportangebote für Familien, Jugendliche und Seniorinnen und Senioren.
•	 Barrierefreie Sportflächen.
So bleibt Offenbach aktiv – und in Bewegung.
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5. Sicherer und sauberer öffentlicher Raum
Freizeit braucht Sicherheit und Sauberkeit. Wir FREIE WÄHLER wollen:
•	 Mehr Präsenz des Ordnungsamtes an stark frequentierten Freizeitorten.
•	 Regelmäßige Reinigung und Pflege öffentlicher Plätze.
•	 Bessere Müllkonzepte mit mehr Papierkörben und intelligenten Leerungsintervallen.
•	 Sichere Beleuchtung in Parks und an Wegen, die häufig genutzt werden.
Ein sauberer und sicherer öffentlicher Raum erhöht die Lebensqualität deutlich.

6. Stärkung der Vereine – Herzstück der Freizeitgestaltung
Vereine sind unverzichtbar für Sport, Kultur und gesellschaftliches Miteinander. Wir setzen uns ein für:
•	 Bessere Förderprogramme für Vereine.
•	 Vereinfachte Nutzungsbedingungen städtischer Räume.
•	 Unterstützung bei Digitalisierung und Nachwuchsgewinnung.
•	 Engere Zusammenarbeit zwischen Stadt, Schulen und Vereinen.
Vereine machen Offenbach lebendig – sie verdienen Rückenwind.

7. Freizeit für Familien – gemeinsam unterwegs
Wir möchten Offenbach familienfreundlicher gestalten durch:
•	 Mehr familienfreundliche Events.
•	 Erweiterte Freizeit- und Spielangebote.
•	 Sichere und attraktive Schul- und Kindergartenwege.
•	 Familienfreundliche Öffnungszeiten von Bädern, Museen und Spielstätten.
Offenbach soll ein Ort sein, an dem Familien gerne Zeit miteinander verbringen.
Unser Ziel: Ein lebendiges, sicheres und vielfältiges Offenbach

►  HANDLUNGSFELD: EIN NEUER BADESEE FÜR OFFENBACH 

Ein familienfreundlicher See mit klaren Wassern, Sandstrand und vielfältigen Freizeitangeboten  
für alle Generationen
Der Schultheis-Weiher und das umliegende Naturschutzgebiet stoßen mit über 200.000 Besuche-
rinnen und Besuchern pro Jahr an ihre Grenzen. Wir FREIE WÄHLER Offenbach begrüßen die Instal-
lation der Phosphateliminationsanlage, die die Tierwelt schützt und die Bademöglichkeiten sichert. 
Dennoch braucht Offenbach zusätzliche Naherholungsflächen – für Familien, Sportvereine und alle 
Bürgerinnen und Bürger, die Erholung in der Natur suchen.
Deshalb verfolgen wir die Vision eines neuen Badesees. Dieser soll familienfreundlich gestaltet 
sein, klares, sauberes Wasser bieten und Freizeitmöglichkeiten wie Beachvolleyball, Stand-Up-
Paddling, Abenteuerspielplätze, Liegewiesen und Sandstrände umfassen. Auch Park- und Grillflä-
chen sowie ein gastronomisches Angebot sollen den See zu einem lebendigen Treffpunkt für alle 
Generationen machen.
Gemeinsam mit dem Amt für Umwelt, Energie und Klimaschutz soll eine geeignete Fläche im Süden 
Offenbachs identifiziert werden. Das potenzielle Gebiet umfasst rund 80 Hektar im Bereich des 
jungen und alten Hegestücks, mit Sand- und Kiesablagerungen von bis zu 15 Metern Mächtigkeit 
– optimale Voraussetzungen für den Bau eines nachhaltigen Badesees.

Die Finanzierung erfolgt über Gewerbesteuereinnahmen aus dem Kiesabbau sowie durch zukünfti-
ge Einnahmen aus dem Badebetrieb. Dieses Projekt ist ein wichtiger Schritt, um Offenbach mehr 
Freizeit- und Erholungsräume zu geben und die Lebensqualität nachhaltig zu steigern. Wir FREIE 
WÄHLER Offenbach wollen den Startschuss für die Umsetzung geben, um eine Fertigstellung in 
fünf bis zehn Jahren zu erreichen.

Wir FREIE WÄHLER stehen für attraktive Freizeitangebote, moderne Sport- und Bewegungsflächen, 
kulturelle Vielfalt, starke Vereine, saubere und sichere öffentliche Räume sowie echte Begeg-
nungsorte für alle Generationen. Für uns bedeutet Freizeit Lebensqualität – deshalb setzen wir uns 
dafür ein, dass Offenbach für alle Bürgerinnen und Bürger eine lebendige, dynamische und lebens-
werte Stadt bleibt, in der sich Jung und Alt gleichermaßen wohlfühlen können.
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1 DENNIS LEHMANN

2 ANNETTE SCHROEDER-RUPP

3 MUSTAFA TAPKIRAN

4 JONATHAN MENDEZ

5 YUNUS CANDAN

6 TORSTEN BRACONE

7 MUHSIN SENOL

8 FILIZ ELMAS

9 PAUL LAUER-SCHMALTZ

10 ENES TAPKIRAN

11 SONJA ZILLER

12 ABDULKADIR DOGAN

13 JUTTA LEHMANN

14 MUHAMMET ALI SALTIK

15 KEVIN COSTA

16 FELIX FEUERSTEIN

17 HOLGER HORSTER

KANDIDIERENDE ZUR KOMMUNALWAHL 
AM 15. MÄRZ 2026

MIT IHRER STIMME FÜR DIE LISTE 7 TRAGEN SIE DAZU BEI, DASS WIR SIE IM KOMMENDEN  
STADTPARLAMENT VERTRETEN WIRD UND DAFÜR SORGT, DASS UNSER OFFENBACH GESTALTET 
STATT VERWALTET WIRD!

Wir FREIE WÄHLER Offenbach bedanken uns für Ihr Interesse und das uns entgegengebrachte  
Vertrauen. Ein großer Dank geht an alle unsere Offenbacher Unterstützer und Freunde. Wir freuen 
uns auf die Kommunalwahl in Offenbach am Main am 15. März 2026

18 CHRISTINE SCHUSTER

19 TEVFIK TAYFUN ÖZER

20 IVAN IVANOV

21 JÜRGEN RUPP

22 IVANKA LEY

23 LEONARD HAIN

24 JOCHEN PRESCHER

25 HELMUT LEHMANN

26 PHILIPP SATOR

27 MUSTAFA GÜRSÜ

28 SOFIA MENDEZ

29 GÜNTHER MUTH

30 FARUK CAN ÖZTÜRK

31 MIKE GALLE

32 DOMINGO ALVES

33 DIETER JAHN
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OFFENBACH GESTALTEN STATT VERWALTEN!

FREIE WÄHLER Offenbach am Main
Hauffstraße 22a
63071 Offenbach 

vorstand@fw-of.de 
www.fw-of.de


